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ZDv H 37/10 
Anzugordnung 
für die Herbstpaddler 
 
stellv. Zg Fhr, 23. Oktober 2026 
 
Mit Herausgabe dieser Dienstvorschrift tritt die ZDv H 37/10 
 
Anzugordnung für die Herbstpaddler 
 
Ausgabe 05. November 2023, außer Kraft und ist zu vernichten. 
 
 
Im Auftrag, gez.  
 

  Bojarra 

 
 
 
Vorbemerkung 
 
 
1. Diese Dienstvorschrift bestimmt die Uniform der Paddler, legt die Anzugsart und 
    Kennzeichnungen fest und regelt deren Trageweise. Sie bestimmt die Trageweise von  
    Orden und Ehrenzeichen an der Herbstpaddleruniform sowie die Ausführung und   
    Trageweise von Abzeichen und Nachweisen. 
2. Sie gilt für alle Paddler im In- und Ausland  
3. Für die Bekleidungswirtschaft und den Umfang der Ausstattung gelten die Bestimmungen    
    der ZDv H 37/1 „Die Bekleidungswirtschaft der Paddler im Oktober“ und des Allgemeinen   
    Umdrucks (AllgUmdr) Nr. H 137 „Richtlinien für Bekleidung H (RLBeklH)“. 
4. Für Abzeichen und Kennzeichnungen, die in dieser Dienstvorschrift abgebildet /  
    beschrieben sind, ist der Versorgungsartikelkatalog (Google, Ebay etc.) verbindlich. 
5. Änderungsvorschläge zu dieser Dienstvorschrift sind mit dem in der Formulardatenbank  
    der Herbstpaddler bereitgestellten Vordruck einzureichen beim 
 
 
 
Herbstpaddleramt 
– L 69 – 
Lamp´sche Koppel 69 
24217 Schönberg 
 
 
 
 
 
 



Änderung 5 
 

ZDv H 37/10 Inh 1 
 

Inhaltsverzeichnis 
 
 

Kapitel 1 Allgemeines       101 - 102 
I.  Einführung        101 
II. Grundsätze        102 
 

Kapitel 2 Anzugarten       201 - 203 
I.   Begriffsbestimmungen       201 
II.  Herbstpaddelanzug       202 
III. Barbaraanzug        203 
 

Kapitel 3 Dienstgradabzeichen      301 - 303 
I.   Begriffsbestimmungen       301 
II.  Ausführung und Trageweise      302 
III.  Wertigkeit der Streifen       303 
 

Kapitel 4 Herbstpaddelabzeichen      401 - 402 
I.   Begriffsbestimmungen       401 
II.  Ausführung und Trageweise      402 
 

Kapitel 5 Abzeichen / Nachweis (auch nicht sichtbar)   501 - 518 
I.   Begriffsbestimmungen       501 
II.  Ausführung und Trageweise       
a)  Zugehörigkeits- / Jahres- schnur      502 
b)  Artilleristenabzeichen       503 
c)  Flachlitzen         504 
d)  Are You Ready        505 
e)  Leitungs- und stv. Leitungsplakette     506 
f)   Paddlerausweis        507 
g)  Erkennungsmarke        508 
h)  Namensband         509 
i)   Primer         510 
j)   Abzeichen für Wasserbesuche      511 
k)  Trageweise gelbe Schnur (Spieß)     512 
l)   Trageweisen Namensband (Zg Fhr und stv. Zg Fhr, etc.)  513 
m) Trageweise Veteranenabzeichen      514 
n)  Trageweise Namensband (Kdo-Zelt, Kdo-FK, Refü, Presse)  515 
o)  Trageweisen Abzeichen (Ä, A, V, R)     516 
p)  Trageweise Abzeichen (Anker)      517 
q)  Bilder von bestimmten Trageweisen     518 
 

Kapitel 6 Orden        601 - 610 
I.   Begriffsbestimmung für alle Orden     601 
II.  Ausführung und Trageweise      602 
III. Erklärung          
a)  Bierbaron         603 
b)  OPA         604 
c)  GEIST         605 
d)  HIPP         606 
e)  TUEDEL         607 
f)   FD ST         608  
g)  GURU         609  
h)  BALU         610  
 

   
   

   
   
   



Änderung 5 
 

i)  Felix         611  
j)  DOC         612  
k) GRISU         613  
l)  Bilder         614 
 

Kapitel 1 
 
 

Allgemeines 
I. Einführung 
101. Die Anzugordnung ist Teil der paddlerischen Ordnung und trägt zur Identität und      
        Verhaltenssicherheit der Paddler bei. Ein vorbildliches Erscheinungsbild der Truppe ist   
        Ausdruck ihres Selbstverständnisses. Die Festlegung der Anzugordnung erfolgt auf der   
        Grundlage der Anordnung des stellv. Zg Fhr, in Absprache mit dem Zg Fhr über die  
        Dienstgradbezeichnungen und die Uniform der Paddler.  
        Sie dient der Erhaltung der Einsatzfähigkeit der Paddler und der Repräsentation der  
        Gruppe. Die Herbstpaddleruniform als einheitlicher Anzug ist, Teil alter militärischer  
        Tradition und drückt das Zusammengehörigkeitsgefühl der  
        Paddler auch äußerlich aus. 
 
II. Grundsätze 
102. Jeder Paddler ist für den ordnungsgemäßen und kompletten Zustand seiner Uniform  
        selbst verantwortlich. Es ist Aufgabe aller Teilnehmer, die Einhaltung der 
        Anzugordnung durchzusetzen und zu überprüfen.  
 

Kapitel 2 
 
Anzugarten 
I. Begriffsbestimmungen 
201. Die bei der Beschreibung der Anzugarten verwendeten Begriffe „Ergänzung“, 
       „Abwandlung“ bedeuten: 
 
− Ergänzung:    Die Grundform bleibt bestehen; die als Ergänzung aufgeführten 

          Bekleidungsstücke können jeweils zusätzlich zur Grundform  
    getragen werden. 

- Koppeltragehilfe, es muss selbstständig dafür gesorgt werden, 
          dass der äußere Eindruck erhalten bleibt (Abzeichen / Orden) 

 
− Abwandlung: Die Grundform wird durch Wegfall oder Austausch einzelner   
            Bekleidungsstücke verändert. 

- Parka, es muss selbstständig dafür gesorgt werden, 
          dass der äußere Eindruck erhalten bleibt (Abzeichen / Orden) 

 
- Weste / Schwimmweste 

 
II. Herbstpaddelanzug 
202. Der einheitliche Anzug ist der Feldanzug (mind. Jacke), Tarndruck in allen Varianten 
        - gilt auch für die Ehrenkanoniere, mit Ihren Freigaben zum berechtigten Tragen 
 
 
 
 
 

  Ä 
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III. Barbaraanzug 
203. Der einheitliche Anzug ist privat, mit Barbarawappen und einem einheitlichen roten 
        Dreieckstuch (Koralle Rot oder als Abwandlung Uni Rot) mit dem Dreieck nach Hinten,   
        damit das Herbstpaddel - Barbarawappen vorne gesehen wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitel 3 
Dienstgradabzeichen 
 
I. Begriffsbestimmungen 
301. Dienstgradabzeichen sind aus gewebten oder gestickten Aufnähern  
        (schwarz/rot in Groß, Abzeichen der Feuerwehr Bayern), an der Jacke anzubringen 
 
II. Ausführung und Trageweise: 
302. Aufgenäht am linken Ärmel, unmittelbar nach dem Verschluss der Tasche, so das die   
        Streifen nach unten zeigen 
 
III. Wertigkeit der Streifen: 
303. Die Streifen, zeigen die verschiedenen Grade der Paddler, von Grad 0 bis Grad IV,  
        auf denen sich aber keiner ausruht, da wir privat keiner Hierarchie unterliegen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitel 4 
Herbstpaddelabzeichen 
I. Ausführung des Abzeichens 

401. Farbiges Wappenschild, gewebt oder gestickt, 7,5 cm lang, 6,5 cm breit  
 
II. Ausführung und Trageweise: 
402. Das Herbstpaddelabzeichen ist anzubringen am rechten Oberärmel, ca. 3,5 cm   
        unterhalb des Nationalitätenabzeichens 
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Kapitel 5 
Abzeichen 
I. Begriffsbestimmungen  
501. Paddler dürfen nur Abzeichen tragen, die jeder durch Herbstpaddeln bekommen hat 
 
II. Ausführung und Trageweise 
502. Zugehörigkeits- / Jahres- schnur ist auf der linken Schulterklappe, durch die Öse zu   
        führen und mit dem verdeckt angebrachten Knopf, von innen in der linken  
        Brusttasche zu sichern, ab 2018 gibt es neue verschiedenfarbige Schnüre, die durch  
        den Zg Fhr übergeben werden. Die verschiedenen Jahresringe übergibt der stv. Zg Fhr    
        oder Helge beim Vorglühen, Paddler die nicht teilnehmen, werden vor Ort ausgerüstet. 
 
        Die Farben der Jahresschnur sind wie folgt festgelegt: 
 
          1 - 10 Fahrt weiß, 11 - 20 Fahrt gelb,  
        21 - 30 Fahrt rot, 31 - 40 Fahrt. schwarz rot gold  
         
503. das Artilleristenabzeichen ist genau mittig, auf der rechten Brusttasche anzubringen 
 
504. die Flachlitze, in der Regel Schlaufen aus 0,4 cm breiter geklöppelter in der Farbe 
        Hochrot (kurz als Litze bezeichnet) wird an den Schulterklappen von der Feldbluse  
        aufgeschoben und an der Ärmeleinsatznaht anliegend getragen. Üblicherweise werden  
        die Litzen erst nach absolvierter Spezialausbildung der Herbstpaddler „verliehen“,  
        obwohl laut ZDv H 37/10 Litzen unabhängig von der Zugehörigkeit zu tragen sind. 
 
505. „Are You Ready“, ist im oberen mittigen Bereich, der rechten Brusttasche zu befestigen  
 
506. 1. Die Leitungs- und stv. Leitungsplakette am Band, ist seit 2022 ebenso an der rechten  
 Schulterklappe von unten zu befestigen, sowie auch am rechten Kragenspiegel von  
           unten, dabei muss die Leitungs- und stv. Leitungsplakette unter dem Kragen hängen. 
        2. Als Ergänzung, die Leitungsplaketten, müssen ja am Weihnachtstreffen übergeben 

werden an die Nachfolger, zu diesem Anlass sind Sie nur mitzuführen und brauchen  
nicht offen getragen werden. Für den Fall das einer nicht vor Ort sein kann, zählt die  
Vertreterregelung, dafür haftet der Leitende. Kommt es zu keiner Übergabe, wird in  

            Form „einer Runde“ auf der Kieler Woche je Plakette geahndet 
        3. Hier wird nun auch gleich die Amtszeit des Leitenden und seines Vertreters beendet,   
            die Amtszeit geht von nun an, von Weihnachtsfeier zu Weihnachtsfeier, da in der  
            Regel der Leitende nun auch mit der Planung des nächsten Jahres anfängt und auch    
            die Gestaltung des neuen „Herbstpaddlers“ (unsere HP-Zeitung) von vorne beginnt. 
 
507. Der „Paddlerausweis“ ist KEIN amtliches Dokument.  
        Jeder Versuch, sich damit offiziell auszuweisen ist nicht zulässig. Ein Versuch könnte  
        evtl. strafbar sein. Der „Ausweis“ ist, solange die Feldbluse getragen wird, in der linken  
        Brusttasche mitzuführen. Zu allen offiziellen Veranstaltungen der Herbstpaddler, ist „Er“  
        ab 2023 nun aus dünnem Alu in Visitenkartengröße, am Mann mitzuführen  
        (Digital ist hier keine Lösung)! Auf Verlangen des Zg Fhr, stv. Zg Fhr oder des  
        Leitungsteams muss dieser sofort Vorzeigbar sein. 
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508. Die Erkennungsmarke kann ebenso in der linken Brusttasche der Feldbluse getragen  
        werden, zur Verhinderung des Verlustes der Erkennungsmarke ist sie mit dem  
        verdeckt angebrachten Knopf, von innen in der linken Brusttasche zu sichern, bei  
        Bedarf kann sie auch zusätzlich an der Schnur gesichert werden oder wahlweise  
        kann sie auch am Hals hängen. 
 
509. Das Namensband wird durch Alle,  
        in dunkelblauem Grundtuch mit goldgelben Buchstaben an der Feldbluse getragen,  
       es gibt bei Bedarf eine Ausnahme für den ZgFhr,  
       dieser trägt dann ersatzweise olives Grundtuch mit schwarzen Buchstaben. 
 
510. Der „Primer“, ist immer mitzuführen, solange die Feldbluse getragen wird. 
         
511. Das „Abzeichen Wasserkontakt“, wird oberhalb der rechten Brusttasche   
        angebracht, angefangen wird rechts vorne und dann fortlaufend nacheinander, für jedes  
        mal einen roten Fisch, maximal sind dort fünf Fische möglich, ab dem sechsten Fisch,  
        geht es von vorne wieder los, allerdings kommt neben das Zeichen Are you Ready und  
        dem linken Knopf ein weiterer Fisch hinzu, dieser zählt in seiner Farbe immer die  
        weiteren fünfer Schritte mit. Als erstes kommt: Gelb, Grün, Lila, Mint und dann ein  
        zartes Rosa, somit können wir maximal 30-mal schwimmen oder wir setzen noch  
        einmaleinen Fisch darunter, damit es mit 65-mal, dann nun endgültig reichen sollte.  
 
        Was ist ein Wasserkontakt?  
        Als Wasserkontakt wird derjenige mit ausgezeichnet, der sich unfreiwillig ins Wasser   
        begeben musste, hier ist noch nicht das abschubsen von Steinen gemeint aber wer  
        ganz alleine ohne Boot im Wasser steht oder schwimmt. Wir werden es immer vor Ort  
        besprechen, so das keiner sich benachteiligt fühlen sollte, die ersten Fischvergaben  
        wurde besprochen und wurden vor dem Paddeln 2018 ausgegeben und sofort befestigt. 
 
512. Die gelbe Spießschnur ist unter der rechten Schulterklappe, durch die Öse der Jacke zu   
        führen und hängt dann unter dem Arm durch.  
 
513. Das Abzeichen / Namensband, Zg Fhr oder stv. Zg Fhr oder Art-Ausb. oder S4-Abt., 
oder Ehren-Kan oder Gold-Schnatz wird direkt oberhalb vom Herbstpaddelabzeichen 
getragen  
 
514. Das Abzeichen (Veteran) zur privaten Nutzung freigegeben, kann somit getragen 
werden, wenn ja, ist es im oberen mittigen Bereich, der linken Brusttasche zu befestigen 
 
 515. Das Abzeichen / Namensband, Kdo-Zelt oder Kdo-FK oder Refü oder Kamera oder 
Presse oder A-Posten wird direkt oberhalb vom Dienstgrad getragen  
 
       
516. Das Abzeichen, (Ä) ältester Paddler oder (A) aktiver Paddler oder  
(V) Vorkommando oder (R) Reserve Paddler wird direkt am linken Krangenspiegel 
getragen  
 
517. Das Abzeichen (Anker) ist zur privaten Nutzung freigegeben, kann somit getragen 
werden, wenn ja, wird es am rechten Krangenspiegel auf rotem Grund getragen  
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518. Bilder:    
                                                                    Alt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                               
                                       Neu                                                           Neu 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fehlende oder falsche Abzeichen, falsches Tragen wird durch den Zg Fhr, stv. Zg Fhr oder 
durch das Leitungsteam festgestellt, die anderen Paddler haben die Aufgabe sich 
gegenseitig auf Fehler hinzuweisen und nach Möglichkeit abzustellen ohne dass es einer 
merkt. 
 
 
 
 

Kapitel 6 
Orden 
 
I. Begriffsbestimmungen  
601. Paddler dürfen Orden tragen, die Ihnen aus dieser Gruppe verliehen wurden, die alten 
noch selbstgestalteten Orden vor 2017, mögen abgemacht werden und gegen die Neuen 
getauscht werden. 
 
II. Ausführung und Trageweise 
602. Die unterschiedlichen Orden sind genau mittig, auf der linken Brusttasche anzubringen, 
        sollte es einen Paddler geben der zwei Orden verliehen bekommen hat, so sollte er  
        diese auf der Brusttasche von oben rechts nach unten links, diagonal anbringen 
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III. Erklärung 
603. Bierbaron -    Erklärung (begnadeter, pfandloser, Einkäufer) 
604. OPA  -    Erklärung (Organisation, Planung, Ausführung) 
605. GEIST  -    Erklärung (Gemeinschaft, Einheit, Integrität, Souveränität, Treue) 
606. HIPP  -    Erklärung (Handwerklich, Informativ, Permanent, Planmäßig) 
607. TUEDEL  -    Erklärung (Seil- Band- Schnur- Verantwortlicher) 
608. FD ST  -    Erklärung (Friedensstifter, Unterhändler und Interessenvertreter) 
609. GURU  -    Erklärung (Gemeinschaftlich, Umsetzfreudig, Redegewand, unaufgefordert) 
610. BALU  -    Erklärung (Bodenständig, Aufrichtig, Leistungsbereit und Uneigennützig) 
611. Felix  -    Erklärung (Fantasievoll, Einfühlsam, Loyal, Interessiert und X-mal) 
612. DOC  -    Erklärung (Durchgreifend, Objektiv, und Charakterstark) 
613. Grisu  -    Erklärung (Gewitzt, Ritterlich, Innovativ, Sensibel und Unbeschwert) 

 
 
 
614. Bilder  
 
 

   

   
  Ä 
   


